
Stundenplan, 09.01.-27.02.2007, jeweils 19-21 Uhr
Unkostenbeitrag 7,-- € /Abend

ACHTUNG! NEUER Raum: Kaiser-Joseph-Str. 191/Eingang Schusterstraße

Di., 09.01. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene
Karsten F. Kröncke, Thema: Die MC-Achse.

Di., 16.01. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene
Uwe Lehrian, Thema: Diagnose Psychose, Schizophrenie.
Jahrzehntelang in Angst und Schrecken und Ungewißheit.

Di., 23.01. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene
Karsten F. Kröncke, Thema: Prognose ‚Was erwartet mich im
Alter?‘

Di., 30.01. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene
Uwe Lehrian, Thema: Amokläufer unter uns.

Di., 06.02. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene
Lis Hünnebeck, Thema: Häuserspiegelungen. Vom 3. zum 9. Haus.

Di., 13.02. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene
Karsten F. Kröncke, Thema: Börse, Spekulation. Horoskopen von
Gewinnern (Warren Buffett) und Verlierer.

Di., 20.02. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene
Peter Stork, Thema: Schüssler Salze. Anamese, Diagnose,
Behandlung.

Di., 27.02. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene
Karsten F. Kröncke, Thema: Das Verhältnis Mutter/Kind.

Zusätzlich immer Aussprache und weitere Fälle aus dem
Teilnehmerkreis.

Bankverbindung: Kulturgut Astrologie eV. • Postbank Karlsruhe, Konto-Nr. 1750 02-755 • BLZ 660 100 75
Trägerverein: Kulturgut Astrologie e.V. • Kehler Str. 40, • 79108 Freiburg

Eingetragen beim Amtsgericht Freiburg, Registergericht, Nr. 3149 • kollegialer Vorstand: Ulrich Epple, Karsten F. Kröncke, Uwe Lehrian



Liebe: Sympathie/Antipathie

„Alles, aber auch alles hab‘ ich getan, was ich nur konnte. Hab‘ mein Können und meine
Liebe, meine Hilfsbereitschaft und meine Zeit, meine Beziehungen und mein Geld und meine
sonstigen Möglichkeiten eingesetzt. Nichts, aber auch gar nichts war mir zu viel, habe mich
sogar verleugnet und verschuldet - aber es reichte nicht ...“ Warum nicht? Waren mein Einsatz,
meine Leistung, mein Geschenk zu wenig, zu schwach, zu gering, zu dünn? Es kann überall
geschehen. Im Beruf, in der Freizeit, bei gemeinsamen Zielen in Politik, Gewerkschaft, Kirche,
Familie, Freizeit. Jemand, der auf Abstand gehen will (z. B. eine Einladung nicht annimmt) oder
sich sogar trennen möchte, tut das. Nichts hält ihn davon ab. Woran liegt das? Unsere einfache
Antwort: Es liegt an der Liebe. Das Thema beschäftigt Menschen seit ewigen Zeiten mehr als
alle anderen Themen wie Gesundheit, Erfolg, Glück, Geld, Karriere.

Bibel: „... und hätte der Liebe nicht...“ — „Die Liebe verträget alles, sie glaubet alles, sie
hoffet alles, sie duldet alles.“ — „Die Liebe höret nimmer auf.“ — „Nun aber bleibt Glaube,
Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.“ (aus 1. Kor. 13.1, -.3,
-.7, -.8, -.13). In der Literatur und natürlich in fast allen Musik- und Theaterstücken, Filmen
sowie in Fernsehsendungen geht es um Liebe, um Liebe und um nichts anderes als um die
Liebe. Jeden Tag. Von morgens bis abends und in die Nacht durch bis zum anderen Morgen. Für
Liebe verwenden wir das Symbol Venus. Es gehört zu den Luftplaneten:

Venus (Anziehung, Schönes, Liebe), die Oktave ist Cupido („gibt der Liebe ein Dach“).
Jupiter (leicht, glücklich, heiter), die Oktave ist Apollon (Erfahrung, Weite, Breite).

 Venus und Apollon ordnen wir dem Tierkreiszeichen Zwillinge (9. Haus der Erde) zu,
 Cupido dem Tierkreiszeichen Waage (1. Haus der Erde). Jupiter ordnen wir dem Tier-

kreiszeichen Wassermann (5. Haus der Erde) zu.
Die Tierkreiszeichen (Häuser der Erde) Zwillinge/Waage, 1. Haus/9. Haus, spiegeln über die
Achse Wassermann/Löwe (ordnen wir Zeus zu). Betrachten wir diese Zuordnungen in der
Übersicht, erkennen wir Planetenbilder und sofort verstehen wir unsere obige Antwort „Liebe“.

Friede, Freundschaft, Musik
= Schöpfung in Kunst und Wissen
= Viel Glück in Kunst und Wissenschaft
Liebesheirat, harmonische Gemeinschaft
= Ehe und Kindersegen
= Eheglück, Glück in der Familie
Wissensgemeinschaft (Schule, Lehre und Forschung)
= Glück durch Handel, Wissenschaft, Kunst
= Familienzuwachs. Schöpfungen in Kunst

und Wissenschaft
Erfolgreiche Schöpfungen. Glückliches Schaffen ...
= ... mit Liebe in einer Gemeinschaft
= ... in Handel, Wissenschaft, Kunst

Schauen wir auf die großen Kulturen der Vergangenheit in Asien (Indien, Hinterindien,
China, Japan) sowie im Orient (Persien, Babylon, Syrien, Ägypten) und Afrika, Amerika (Maya,
Inka), Australien, Europa (Griechenland, Rom) - und bis in die Gegenwart, dann werden wir
bestätigen, dass immer dann, wenn Handel und Wandel, Wissenschaft und Künste in Frieden
und Freiheit sich ungehindert entfalten, erlangen Kulturen ihre höchsten Blüten.

Bezogen auf das Einzelschicksal, auf den einzelnen Menschen, heißt das: Der bedin-
gungslose Einsatz aus Liebe schafft Liebe und Frieden, fördert Kunst und Wissenschaft, bezogen
auf den, der gibt und auf den, der erhält - auch dann, wenn Dank und Lob ausblieben, ja sogar
dann, wenn der Beschenkte sich trotzdem trennte.

In unseren Horoskopen beschreiben die AS-Verbindungen mit Venus, Jupiter, Cupido
und Apollon die „Menge“ an Liebe und Zuneigung, Sympathie und Vorlieben anderer für uns.
Die Direktionen beschreiben Qualität und Zeitpunkt, denn „ ... alles hat seine Zeit...“ (Predi-
ger). Das leuchtet ein. Darin liegt auch Trost, wenn es uns mal schlecht geht, wenn Alleinsein
oder Einsamkeit, Verlust und Kummer uns zu erdrücken scheinen. Nach einer gewissen Zeit
gibt es wieder Freude und Lachen, Herzen und Tanzen, Glück und Liebe, Liebe, Liebe.

Karsten F. Kröncke, 04.01.2007


